
Mitteilungsblatt der Stadt

Schirgiswalde -
Kirschau

Jahrgang 14 · Ausgabe 10 · Freitag, den 6. September 2024

mit den Ortsteilen
Bederwitz, Callenberg, Carlsberg, Crostau, Halbendorf/Gebirge,

Kirschau, Kleinpostwitz, Neuschirgiswalde, Rodewitz/Spree,
Schirgiswalde, Sonnenberg, Wurbis

www.schirgiswalde-kirschau.de

PA
 a

lle
 H

H

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Tel. 03592 3866 -0, Fax: 386637
stadt@schirgiswalde-kirschau.de

Dienstag	   9.00 - 12.00 Uhr	 Donnerstag	 13.00 - 16.00 Uhr, 
und 	 13.00 - 18.00 Uhr	 Freitag	   9.00 - 12.00 Uhr

Unser neuer Stadtrat
Reihe VORN: Andreas Ufer, Sven Gabriel (Bürgermeister), Torsten Heidrich
Reihe MITTE: Sebastian Steglich, Patric Jung, Karsten Wolf, René Ambrosius, Andreas Trepte, Steffen Hollan,  
Stefan Lehmann
Reihe HINTEN: Thomas Rösler, Daniel Marschner, Andreas Fröde, Anja Hennersdorf, Tristan Schneider, Günter Hiller, 
Sebastian Heidrich
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Auf gute Zusammenarbeit
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung mei-
ner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Stadt Schirgiswalde-Kirschau gewissen-
haft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern. So wahr mir 
Gott helfe.“

Mit der Vereidigung der neuen Stadträte und Ortschaftsräte sind wir in die ersten Sitzungen 
gestartet. Hier ging es vorrangig darum, sich schnell kennenzulernen und die bevorstehen-
den Aufgaben zu definieren. Dafür habe ich als Bürgermeister unserer Stadt ein gemeinsames 
Treffen mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, der Ortschaftsräte und des 
Stadtrates organisiert. Hierbei soll es um die gegenwärtigen und angeschobenen Projekte ge-
hen, um gemeinsame Zielstellungen und neue Projekte. Herausforderungen, die vor uns stehen, 
so bin ich mir absolut sicher, werden wir gemeinsam angehen. Immer auf der Suche nach der 
besten Lösung. Manchmal ist es dafür wichtig sich auszutauschen, zuzuhören, Argumente fair 
miteinander zu diskutieren.

Neben der Besetzung der Ausschüsse sowie der Verbandsräte für den Abwasserzweckverband 
als auch der Mitglieder des Kultur- und Fremdenverkehrsbeirates haben wir die neuen stellver-
tretenden Bürgermeister gewählt. Ich habe mir sehr gefreut, dass wir uns alle einigen konnten 
und bei den Wahlen Einstimmigkeit festzustellen war. Wir 
machen bei uns keine Parteipolitik, sondern Sachpolitik für 
die Entwicklung unserer Stadt und das zum Wohl unserer 
Einwohner.

Ausdrücklich bedanke ich mich bei allen aktiven Ortschafts-
räten und Stadträten, die sich in der Vergangenheit ebenfalls 
immer dafür eingesetzt haben.

Es gibt immer wieder mal auch schwierige Themen zu er-
örtern. Dabei habe ich gute Erfahrungen bei dem Austausch 
von Argumenten mit den stellvertretenden Bürgermeistern 
gemacht. Für die letzten Jahre waren hier Andreas Thomas, 
Andreas Trepte und Andreas Ufer aktiv. Ich gehe davon aus, 
wir können auch hier an die gute Zusammenarbeit weiter an-
knüpfen und ich gratuliere zu der Wahl zum 1. Stellvertreter 
Herrn Andreas Ufer und Herrn Torsten Heidrich zur Wahl 
zum 2. Stellvertreter.

Mit allen Gewählten wünschen wir uns als Verwaltung und ich mir als Bürgermeister eine gute 
Zusammenarbeit. Unser Stadtrat spiegelt ein breites Spektrum wider und mit diesem sind wir 
sehr gut aufgestellt. Vom Vereinsvertreter, dem Feuerwehrkameraden über den Angestellten bis 
zum Unternehmer, vom Schulleiter über den Verwaltungsmitarbeiter bis zum Handwerker und 
ja, leider mit nur einer Frau, aber zumindest endlich wieder eine Frau im Stadtrat vertreten.
Kurzum, der Stadtrat beginnt inhaltlich im September mit seiner Arbeit. In der Sommerpause 
konnten wir viele Highlights erleben. Auch wenn die Aufzählung nicht vollständig ist, die Fuß-
balltage, das Terrassenfest in Carlsberg, der Tag der offenen Tür der Feuerwehr Schirgiswalde 
und das Brückenfest haben viel Geselligkeit und Gäste angezogen. Allen, die sich unermüdlich 
dafür einsetzen, organisieren, unterstützen, spenden und helfen, ein so großes Dankeschön.
Ich bin mir sicher, dass diese Veranstaltungen immer wieder zur Stärkung des Gemeinschafts-
gefühles beitragen. Wir werden das auch weiterhin als Stadt unterstützen und haben dabei auch 
immer wieder Dinge, die wir verbessern können. In diesem Sinn – packen wir es an!

Ihr Bürgermeister

Sven Gabriel

Nächste Ausgabe:
Freitag, den 4. Oktober 2024

Redaktionsschluss:
Freitag, 20. September 2024
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Bekanntmachung Satzungsbeschluss und 
das Wirksamwerden des Bebauungsplanes 

„Gewerbegebiet Wilthener Straße B“
Der Stadtrat Schirgiswalde-Kirschau hat in seiner Sitzung am 
09.11.2023 den Bebauungsplan „Gewerbegebiet Wilthener Stra-
ße B“, OT Kirschau, als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuchs (BauGB) 
ortsüblich bekannt gemacht.
Die Satzung wird hiermit bekannt gemacht. Mit dieser Bekannt-
machung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in 
Kraft.
Der Bebauungsplan kann in der Stadtverwaltung Schirgiswalde-
Kirschau, Amt für Bauwesen und Gebäude- und Liegenschafts-
management, 2. Obergeschoss, in 02681 Schirgiswalde-Kir-
schau, Rathausstraße 9 während der Sprechzeiten eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden.

Hinweise:
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3, Abs. 2, 
Abs. 2a sowie Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften wird unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Stadt Schirgiswalde-Kirschau unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. Es wird auf die Vorschriften des § 44 BauGB Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen.
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 
39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Abs. 4 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in 
der zurzeit gültigen Fassung Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Schirgiswalde-Kirschau, 31.07.2024

Sven Gabriel
Bürgermeister

Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Landkreis Bautzen
Wahlkreis 52

Ende der Bekanntmachungen

Einladungen
Wir weisen darauf hin, dass im Falle von hier abgedruckten 
Tagesordnungen - diese grundsätzlich vorläufig sind. Die ver-
bindliche Einladung finden Sie jeweils eine Woche vor dem 
Sitzungstermin an den amtlichen Bekanntmachungstafeln an 
folgenden Standorten:
- Callenberg, am Feuerwehrgerätehaus Gartenstraße
- Crostau, Am Park 1
- Halbendorf/Geb., Halbendorfer Straße (Bushaltestelle)
- Kirschau, Bautzener Straße 52 (Bushaltestelle)
- Kleinpostwitz, am Spritzenhaus
- Rodewitz/Spree, Hauptstraße 19 (gegenüber Einmündung 

Bederwitzer Straße)
- Neuschirgiswalde, am Glockenturm
- Schirgiswalde, am Kirchberg/Markt

Einladung zur 2. Sitzung  
Ortschaftsrat Kirschau

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur 1. Sitzung des Ortschaftsrates, am 
Mittwoch, den 11.08.2024 um 19:00 Uhr, in das Rathaus Kir-
schau, Bautzener Str. 50 in 02881 Schirgiswalde-Kirschau ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

amt. Ortsvorsteher
Jürgen Klar
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sichtnahme bereit. Gemäß § 17 der Durchführungsverordnung 
zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz, gelten die 
Ergebnisse der Katastervermessung und Abmarkung ab dem 
14.10.2024 als bekannt gegeben.
Für Rückfragen oder Terminvereinbarungen stehe ich Ihnen te-
lefonisch unter der Nummer 03591 37300 oder der E-Mailadres-
se info@vermessung-kurtze.de zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Grenzwiederherstellung, Grenzfeststellung, der Wegfall 
von Grenzpunkten, die Abmarkung von Grenzpunkten sowie 
die zeitweilige Aussetzung und das Absehen der Abmarkung 
von Grenzpunkten als Ergebnis von Katastervermessungen und 
Abmarkungen sind Verwaltungsakte gegen die Widerspruch 
zulässig ist. Gegen die offengelegten Ergebnisse der Kataster-
vermessung und Abmarkung können die betroffenen Eigentü-
mer innerhalb eines Monats nach der Bekanntgabe Widerspruch 
einlegen. Widersprüche sind schriftlich, in elektronischer Form 
oder zur Niederschrift bei der Behörde zu erheben, die den Ver-
waltungsakt erlassen hat. Die erlassende Behörde ist: Öffentlich 
bestellter Vermessungsingenieur Herrn Dipl.-Ing. (FH) Lothar 
Kurtze, Neugasse 8, 02625 Bautzen. Die Frist wird auch durch 
Erhebung des Widerspruchs bei der Widerspruchsbehörde, 
dem Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN),  
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden, gewahrt.

Bautzen, den 05.09.2024

Lothar Kurtze
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Einladung zur 2. Sitzung  
Ortschaftsrat Schirgiswalde

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur 1. Sitzung des Ortschaftsrates, am 
Dienstag, den 17.09.2024 um 19:30 Uhr, im Rathaus Schir-
giswalde, Rathausstraße 4 in 2881 Schirgiswalde-Kirschau 
ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Michael Pützschel
Ortschaftsrat

Einladung zur 2. Sitzung  
Ortschaftsrat Crostau

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur 1. Sitzung des Ortschaftsrates, am 
Donnerstag, den 26.09.2024 um 19:00 Uhr in Crostau, Am 
Park im Gewölbesaal „Alte Brauerei“ ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Ortschaftsrat Crostau

Offenlegung der Ergebnisse einer  
Katastervermessung und Abmarkung

gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungsgesetz

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingnieur Dipl.-Ing. Lothar 
Kurtze (ÖbVI) führte im Zeitraum vom III. Quartal 2022 bis  
II. Quartal 2024 Katastervermessungen zur Grenzbestimmung 
in der Stadt Schirgiswalde-Kirschau Gemarkung Callenberg, 
Bereich Ringstraße, an den Flurstücken 9/a, 11/c, 45, 46, 47/1, 
50/1, 51, 53/a, 54, 55, 57, 58, 59, 60/2, 60/3, 61, 62/a, 64/1, 
65, 66, 67/a, 69/1, 70/1, 71/3, 72/1, 72/4, 72/5, 74, 75, 77/3, 
373/1, 373/10 durch. Dabei wurden Grenzen dieser Flurstücke 
nach den Vorschriften des Sächsischen Vermessungs- und Ka-
tastergesetzes (SächsVermKatG) wiederhergestellt/festgestellt 
und abgemarkt.
Art der Vermessungsarbeiten:
1. Grenzwiederherstellung
2. Grenzfeststellung
3. Abmarkung
4. Veränderung der tatsächlichen Nutzungsart

Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden 
die Ergebnisse der Katastervermessung und Abmarkung durch 
Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Bekannt-
gabe von Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus  
§ 14 Abs. 7 des sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes 
(Sächs.VermKatG) sowie §17der Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz vom 6. Juli 2011 
(SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung 
25. Januar 2023 (SächsGVBl. S. 37) geändert worden ist.
Die Ergebnisse liegen vom 05.09.2024 bis 06.10.2024, in 
meinen Geschäftszeiten von Montag bis Freitag, 9:00 bis  
16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache in meinen Ge-
schäftsräumen in der Neugasse 8, 02625 Bautzen zur Ein- LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online
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Neues aus der Tourist-Information
Nach dem Erscheinen der Broschüren der Stadt Schirgiswalde-
Kirschau
• Eine Stadt der Qualitäten (Imageheft)
• Eine Stadt mit Geschichte (Museumsflyer)
• Eine Stadt der Zukunft (Neubürgerbroschüre)

(siehe Mitteilungsblatt Nr. 9 vom 02.08.2024) ist nun auch „Eine 
Stadt zum Verschicken“ erhältlich. Sie besteht aus einem Post-
kartenblock mit 16 ausgewählten Motiven aus allen Ortschaften 
unserer Stadt.
Außer den bekannten Öffnungszeiten der Stadtverwaltung hat 
die Tourist-Information auch montags 9.00 – 12.00 Uhr geöff-
net. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Buchtipps aus der Bibliothek
Jaroslav Rudis: Gebrauchsanweisung fürs Zugreisen
Im Takt der Schienen durch Europa: von Berlin aus bis zum Gott-
hardtunnel, von Sizilien bis nach Lappland, im Nachtzug durch Po-
len und die Ukraine sowie im Speisewagen von Hamburg nach Prag.
Jarolav Rudis, gebürtig aus Lomnice nad Popelkou im Böhmischen 
Paradies, schreibt seine Liebeserklärung ans Bahnreisen mitreißend 
und verführt den Leser, wieder öfter und achtsamer Zug zu fahren.

Matthias Maurer: Cosmic Kiss – 6 Monate auf der ISS
Eine Liebeserklärung an den Weltraum schreibt der deutsche  
Astronaut, der von November 2021 bis Mai 2022 auf der ISS ar-
beitete. Die Faszination unendlicher Weiten, die Forschungsarbeit 
an Bord und im All, das Zusammenleben mit einer internationalen 
Crew, aber auch das harte Training in Vorbereitung auf diese Missi-
on, beschreibt er authentisch, mitreißend und für alle verständlich.

Götz Wiegand: Up and down
Der Autor, Jahrgang 1959, stammt aus einem kleinen Dorf südlich 
von Chemnitz. Er beschreibt in seinem bebilderten Buch seine 
Kindheit und Jugend, die Beschränkungen der DDR auslotend in 
Rumänien, Bulgarien und als Transit-Reisender in der Sowjetunion. 
Er machte sich nach der Wende einen Namen als Expeditionsleiter 
und Alpinist und bestieg u.a. 4 Achttausender. Er bereiste fast alle 
Kontinente der Erde und führt Reisegruppen auf abseitigen Wegen 
durch die Schönheiten von Gebirgen, Dschungel und Wüste.

Auszuleihen in der Bibliothek Kirschau, Bautzener Str. 50.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag 13.00 – 17.00 Uhr

Dank an alle Wahlhelfer und  
Wahlhelferinnen

Für die tatkräftige Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchfüh-
rung und letztlich auch Auswertung der am 01.09.2024 stattge-
fundenen Landtagswahl möchte ich mich recht herzlich bei allen 
ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern bedanken, die 
bereit waren, hierfür ihre Freizeit zu opfern.
Mit dieser aktiven Unterstützung war der reibungslose Ablauf der 
kompletten Wahl gesichert. Das Engagement der ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern ist inzwischen unverzichtbar.
Ich freue mich auf eine weitere Zusammenarbeit.

Sven Gabriel
Bürgermeister

Neues aus dem Bauhof
Im Stadtgebiet wurden neue Bushaltestellen aufgestellt, durch 
die Hilfe des städtischen Bauhofs konnten die Arbeiten schnell 
abgeschlossen werden. Wie in jedem Jahr wurde durch den Bau-
hof die Körsehalle für den Schuleintritt hergerichtet. Es wurden 
Stühle gestellt, Dekoration angebracht und Birkenzweige für den 
Zuckertütenbaum herangeschafft. Auch werden derzeit in den 
städtischen Anlagen Hecken und Sträucher zurück geschnitten 
damit Fußwege passierbar bleiben. Die Mitarbeiter des Bauhofs 
bedanken sich für die Bemühungen einiger Bürger bei der Pflege 
von Rabatten und Blumenkästen.

Text und Foto: S. Schab

Schließtage der Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass am Montag, 
23.09.2024 die Touristinformation geschlossen bleibt.
Wir bitten um Beachtung. Vielen DANK!

Schließtage der Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung ist am Freitag, 4. Oktober 2024, ge-
schlossen.
Wir bitten um Beachtung dieses Schließtages.
Gleiches gilt für die Bibliothek in Kirschau. Neben dem  
4. Oktober 2024 wird schon jetzt darauf hingewiesen, dass 
die Bibliothek auch am 1. November 2024 für den Publi-
kumsverkehr geschlossen bleibt.
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Carlsberger feiern Tag der  
Oberlausitz mit Terrassenfest

Anlässlich des TAGES DER OBERLAUSITZ hatte unser 
CARLS-BERG-CLUB e.V. zum Terrassenfest am 17. Au-
gust eingeladen. Die Terrassenmauer strahlte besonders, 
denn sie wurde in den Monaten zuvor mit viel Personalein-
satz durch die Carlsberger Vereine und in vielen freiwilli-
gen Arbeitsstunden gesäubert, neu verputzt, gestrichen 
und mit neuer Beleuchtung ausgestattet. Geschmückt und 
gut ausgestattet, konnte das Fest also beginnen. Pünktlich 
um 15 Uhr verbreitete sich der Duft von Kaffee im Kultur-
haus und mit musikalischer Begleitung von Michael Dürsel 
wurde das hausgemachte Kuchenbuffet eröffnet. Ab 16 Uhr 
ließen anschließend die Schirgiswalder Blasmusikanten für 
eine gute Stunde Klassiker wie die „Rosamunde“ über Pu-
blikumslieblinge wie den „Böhmischen Traum“ bis hin zu 
modernen Klängen der „Fäaschtbänkler“ erklingen. Das 
begeisterte Publikum dankte mit großem Applaus. Wir dan-
ken an dieser Stelle noch einmal den tollen Musikanten für 
diesen Ohrenschmaus. Ja, und schon war es an der Zeit den 
Grill anzuwerfen und für das leibliche Wohl der Gästeschar 

zu sorgen. Ein buntes Potpourri an Musik aus der Konser-
ve und vor allem ein paar Runden „Glücksrad“ sorgten für 
Kurzweil beim gemütlichen Beisammensein. Die – wie im-
mer – vorzügliche Versorgung mit Gegrilltem, selbstgemach-
ten Salaten, Fischsemmeln und frisch gezapften Bier aus der 
„ProBier – Werkstatt“ aus Cunewalde mundete und so konn-
te man gut gestärkt einem weiteren Höhepunkt des Abends 
entgegensehen. Kaum ein Sitzplatz war noch frei als Torsten 
Münnich alias „FEUERZEUX“ mit Gitarre, Mundharmonika 
und Oberlausitzer Dialekt auf eine musikalische Reise durch 
unsere Heimat startete. Alltagsgeschichten, Erinnerungen 
und Heimatgefühle in Noten verpackt, trafen den Nerv der 
Zuhörer. Danke, Torsten Münnich, für deinen gelungenen 
Auftritt. Ein schönes Fest! In diesem Sinne auf ein Nächs-
tes: das Carlsberger Drachenfest am 21.9.2024 ab 15 Uhr auf 
dem Vogelherd.

Text Grit Schmieder
Fotos E.Schmieder

Dienstpläne der Feuerwehren September
Crostau-Callenberg
Freitag, 06.09.2024 18:00 Uhr, Kettensägenausbildung
Freitag, 20.09.2024 18:00 Uhr, Beleuchtung Einsatzstelle/ 

Belüftung
Kirschau-Rodewitz
Freitag, 06.09.2024, 18:30 Uhr, Grundlagen BBK
Samstag, 14.09.2024, 07:30 Uhr, NeuWiKiTau
Mittwoch, 
18.09.2024,

18:30 Uhr, Erkunder Not Dekon

Freitag, 27.09.2024, 18:30 Uhr, Leiter Kunde
Dienstag, 02.10.2024, 18:30 Uhr, Wartung Erkunder
Schirgiswalde
Freitag, 05.09.2024, 18:30 Uhr, ÜA gem. Jahresausbildungs-

plan
Mittwoch, 18.09.2024 18:30 Uhr, ÜA gem. Jahresausbildungs-

plan
Freitag, 04.10.2024 18:30 Uhr, ÜA gem. Jahresausbildungs-

plan

Anzeige(n)
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Gut erholt und aufgetankt starten wir wie gewohnt im Septem-
ber und hoffen auf viele gute Ideen der Mitglieder für die Ge-
staltung unserer Nachmittage in der Vereinssaison 2024/2025.
Alle sind recht herzlich zu unserem Kaffeekränzchen eingela-
den!
Wann? Mittwoch, 11.09.2024, 14.30 Uhr
Wo? Speise-Eck Wilke

Einladung zum 5. Sommerfest

 

 

 

 

„Die beste Vorsorge für das Alter ist, dass
man sich nichts entgehen lässt was Freude macht.“

***September/ Oktober***
Senioren-/Rentner-/Junggebliebenen-Kaffee am Mittwoch,
den 18. September 2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr und
den 23. Oktober 2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr

*** jede Woche****
Jugendtreff freitags

Museumsfest

Event zum Museumsfest
Die Lausitzer Polka-Patrioten sind ein Team, dass sich erstmals 
2022 zum 1. Oberland-Musikfest in Schirgiswalde-Kirschau 
präsentiert hat. Nach kurzer Pause üben wir seit Januar 2024 
wieder gemeinsam und präsentieren und am 08.09.2024 mit ei-
ner Uraufführung in Schirgiswalde. Junge und jung gebliebene 
Musikerinnen und Musiker aus Ostsachsen haben sich in un-
serem Team zusammengefunden, um neben Böhmischer Blas-
musik auch Werke aus den Bereichen Rock und Pop, Jazz und 
weiteren zu präsentieren. Wir freuen uns über Ihre Anwesenheit 
zu unserem einzigen Konzert im Jahr 2024!
Ab 2025 sind wir für Sie aktiv in der Sächsischen Musikland-
schaft unterwegs.

Text: M. Hauschild

Sommerpause der Kirschauer  
Volkssolidarität beendet!

Mit einer zünftigen Grillparty verabschiedeten wir uns Mitte 
Juli in die wohlverdiente Sommerpause. Bei Bratwurst und gu-
ter Laune läuteten wir die heiße Jahreszeit ein. Es gab allerhand 
zu schwatzen. Auch die Sangeslust der Seniorinnen und Senio-
ren zeigte sich mal wieder!
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Neues vom KälbersteinVerein im September
Wir sind alle wieder aus der Sommerpause zurück und unsere 
Damen vom SeniorenCafé haben für euch Folgendes vorbereitet 
und geplant:

Seniorencafé im September
Nach dem Kaffeetrinken geht es zu der Alpaka Farm in Sohland.
Dort wird sich die Besitzerin die Zeit nehmen, uns mit den Tieren 
vertraut zu machen und Wissenswertes über Haltung, Pflege und 
Verarbeitung der Wolle vermitteln.

Der Treff im Oktober steht unter dem Motto
„Erlesene Früchte des Gartens - veredelt, verfeinert und kon-
serviert
Zum Probieren und Genießen“
Jeder, der möchte, kann seine Kreationen mitbringen und vor-
stellen.
Rezepte können gerne getauscht werde.

Bild und Text Christina Gruhl
Sonnige Grüße
Der Kälberstein Verein (Vorstand)

Bei Fragen/Veranstaltungswünschen und/oder Interesse an einer 
aktiven, ehrenamtlichen Mitgliedschaft oder als Fördermitglied 
meldet Euch gern unter Kaelberstein@t-online.de

in Rodewitz
21.  September 2024

Samstag: ab 16:00 Uhr am alten Gerätehaus

17:00 Uhr Männergesangverein Großpostwitz

+++Glücksrad mit den Kirschkernen+++

Musik und Spaß mit der „Himmelschen Musiktruhe“

Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.
Es laden ein der Ortschaftsrat Rodewitz/Spree und Vereine.

 

 

 

  

 

 
 
Drachenfest  

Am Samstag den 21.09.2024 um 15 Uhr,  

auf dem „Vogelherd“ (Hexenbrennenplatz) – Carlsberg 

 

 Tolle Überraschungen erwarten Euch 
 Für das leibliche Wohl ist gesorgt 

 

Die Carlsberger Vereine laden recht herzlich ein. 
 Bürger für Bürger – Am Wolfsberg e.V. 
 Carls-Berg-Club e.V. 
 FFw Carlsberg  

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Tatü Tata, heute war die Feuerwehr  
von Schirgiswalde da …

So erlebten es die Kinder von der Kindertagesstätte „Regenbo-
gen“ am 22.08.2024. Plötzlich und unerwartet schellte gegen 
9:00 Uhr der Hausalarm. Verdutzte und erschrockene Kinderau-
gen schauten uns Erzieher an. Da wir monatlich mit den Kindern 
der einzelnen Gruppen eine Brandschutzübung durchführen und 
die Verhaltensregeln dabei besprechen, konnten wir sehr schnell 
das Gebäude verlassen. Am Sammelpunkt im Außengelände tra-
fen die Kinder und Erzieher zeitnah ein. Die Leitung machte 
an den Einsatzleiter der Feuerwehr die Meldung: „Alle Kinder 
und Erwachsenen sind vollzählig, keine weiteren Personen im 
Haus“. Alle Beteiligten waren mit der Übung mehr als zufrie-
den. Daraufhin hatten die Kameraden noch eine große Überra-
schung für uns. Zwei ganz mutige Kinder alarmierten per Funk 
die Feuerwehr zum Kindergarten. Wir staunten nicht schlecht, 
als wir die Feuerwehr hörten und die auch noch vor der Kita 
hielt. Als der Herr „Meier“ uns dann noch zum Mitfahren ein-
lud, war die Freude grenzenlos. Die Kameraden fuhren uns zur 
Feuerwehrstation und dort hatten sie extra für uns eine Aktivität 
nach der anderen vorbereitet. Die Feuerwehrautos wurden uns 
umfangreich erklärt, wir konnten die Kleidung der Kameraden 
ansehen, mit Wasser wurde Ziellöschen auf Enten und künstli-
che Flammen angeboten, die laute Kettensäge kam zum Einsatz 
und selbst die Erzieherinnen mussten ihr Können am Feuerlö-
scher zeigen. Das war ein sehr abwechslungsreicher und akti-
onsreicher Vormittag für alle aus der „Regenbogen-Kita“. Vielen 
lieben Dank an alle Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr von 
Schirgiswalde.
DANKESCHÖN!

Text/Bilder: Team-Regenbogen

Neues aus der Kita Regenbogen
„Mein Auto fährt Tut –tut“ – Ein Fahrzeug Projekt für alle Sinne.
Am 05.08.24 durften unsere Jungen und Mädchen in einem 
Morgenkreis verschiedene Fahrzeuge bestaunen. Eine große 
Feuerwehr mit Licht und einem lauten tatütata, weckte die Be-
geisterung unserer Kleinsten. Aber auch Autos in verschiedenen 
Größen sowie Bagger, Kipplaster und andere Baustellenfahrzeu-
ge wurden ausprobiert und näher betrachtet.
In den vergangenen Tagen konnten die Kinder durch Lieder, 
Sing-Kreisspiele und dem Fingerspiel „Ein kleines Auto“ eini-
ges dazulernen.
In Ruhephasen schauten wir uns oft gemeinsam Bilderbücher 
über Fahrzeuge an und erzählten dazu.
Durch einen Schwammdruck entstanden viele bunte Autos, die 
auf einer vorgemalten Straße fuhren.
In einem altersentsprechenden Bobby-Car-Parcours konnten un-
sere Kleinsten ihre Geschicklichkeit und Ausdauer unter Beweis 
stellen.
In der Spielzeit nutzten die Kinder viele Möglichkeiten, um ihre 
Fahrzeuge fahren zu lassen. Zum Beispiel einen Fahrzeugtep-
pich, eine Autobahn oder einen Röhrentunnel.
Durch tägliche Beobachtungen konnten wir feststellen, dass 
auch die Kleinsten in unserem Kindergarten viel wahrnehmen. 
Ob es ein Zug war, der anhielt, ein LKW, der auf der Straße 
vorbeifuhr oder ein Bagger, der im Einsatz war, unsere Mäuse 
entdeckten es.
In den nächsten Wochen wollen wir unser Projekt weiterführen 
und über die Feuerwehr mehr erfahren sowie Baustellenfahrzeu-
ge näher kennenlernen.

Text/Fotos: N. Domschke
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Neues aus der Kita Zwergenhaus

Neues Mikroskop für die Kita Zwergenhaus:  
Ein Wunsch geht in Erfüllung

Die Kita Zwergenhaus hat sich einen langgehegten Wunsch 
erfüllt: Dank einer großzügigen Spende der Familie Arnold/ 
Bastian konnte die Einrichtung ein hochwertiges Mikroskop an-
schaffen. Die Freude bei den Kindern und Erziehern ist groß, 
denn das neue Gerät eröffnet den jungen Forschern eine faszi-
nierende Welt im Kleinsten.
Jeden Tag versammeln sich die neugierigen Kita-Kinder um das 
Mikroskop, um die Wunder der Natur aus nächster Nähe zu be-
trachten. Besonders spannend finden sie es, winzige Tiere wie 
Ameisen oder Spinnen unter die Lupe zu nehmen. Was zuvor 
bloß als kleiner Punkt wahrgenommen wurde, erscheint nun rie-
sig und voller faszinierender Details. Die Kinder staunen darü-
ber, wie viele Einzelheiten man plötzlich erkennen kann – von 
den feinen Beinen einer Ameise bis zu den zarten Flügeln eines 
Marienkäfers.
Doch nicht nur Tiere stehen auf dem Forschungsprogramm der 
kleinen Entdecker. Auch Blumenblätter, Sandkörner oder Blät-
ter werden mit großem Eifer untersucht. Dabei lernen die Kinder 
spielerisch, wie vielfältig und komplex die Natur ist, und entwi-
ckeln ein Verständnis dafür, dass auch die kleinsten Dinge von 
großer Bedeutung sein können.
Die Erzieherinnen und Erzieher der Kita Zwergenhaus sind be-
geistert von dem neuen Mikroskop und den Möglichkeiten, die 
es bietet. Es fördert nicht nur das Interesse der Kinder an Natur-
wissenschaften, sondern regt auch ihre Fantasie und Kreativität 
an. Die Kinder lernen, genau hinzusehen, Fragen zu stellen und 
selbstständig auf Entdeckungsreise zu gehen.
Die Kita möchte sich an dieser Stelle nochmals herzlich bei der 
Familie Arnold/Bastian bedanken. Durch ihre großzügige Spen-
de wurde es möglich, den Kindern diese wertvolle Erfahrung zu 
ermöglichen. Das Mikroskop wird sicherlich noch viele Jahre 
im Einsatz sein und die Kinder auf ihrer Reise durch die Welt 
des Kleinen begleiten.
Wir freuen uns, dass durch diese Spende ein so wichtiger Bei-
trag zur Bildung der Kinder geleistet wurde und die Kita Zwer-
genhaus weiterhin ein Ort des Staunens und Entdeckens bleibt.

Text und Bild: Verena Augst

Neues aus dem Caritas Kinderhaus  
Schirgiswalde

Am Montagvormittag klingelte 
plötzlich im Kinderhaus ganz 
laut der Feueralarm. Schnell 
sammelten sich alle Kinder und 
Erzieherinnen vor dem Kin-
derhaus. Wie froh waren wir 
alle, als wir erfuhren, dass es 
ein Probealarm war und es im 
Kinderhaus keinen Brand zu lö-
schen gab. Trotzdem leuchteten 
alle Kinderaugen, als zwei Feu-
erwehren vorfuhren und die Kinder einsteigen konnten. Beim  
Feuerwehrgerätehaus bekamen wir alles Wichtige der Feuer-
wehrautos gezeigt und jeder durfte mal selbst ein kleines Feuer 
löschen. War das ein aufregender Tag für alle Kinder und wir 
sagen von Herzen „Danke“ allen Beteiligten von der Feuerwehr 
für diesen erlebnisreichen Vormittag.

Text: Martina Jüngling, Foto: Katja Kupferschmidt

Schuleingang 2024 in Kirschau
Besonders zeitig dieses Jahr bereits am 3. August war es wieder 
soweit: Die Grundschule Kirschau begrüßte 25 Jungen und Mäd-
chen sowie deren Familien zum Schuleingangsprogramm in der 
feierlich geschmückten Körsehalle.
Wie schnell die Zeit vergeht – das wissen Eltern und Lehrer am 
besten. Gerade eben wurden noch die Viertklässler verabschie-
det, die sich nun ihren Platz an der weiterführenden Schule erst 
erkämpfen müssen. Schon sind die Lücken in der Grundschule 
wieder geschlossen von neuen Schulanfängern, die doch eben 
noch Vorschüler in der KiTa waren! So ist der Lauf des Lebens, 
der viele Emotionen mit sich bringt. Viele Eltern und Kinder sind 
stolz, manche Mama möglicherweise auch ein wenig wehmütig, 
scheint das Kind doch eben erst das Licht der Welt erblickt zu 
haben. Alle verspüren sicher Freude, zum Beispiel über eine tolle 
Feier mit Kuchen und Geschenken. Da kann man natürlich auch 
aufgeregt und gespannt sein. Und doch gibt es auch Gefühle wie 
Angst und Unsicherheit vor all dem Neuen und Fremden.
So erging es auch Anna, der Hauptfigur im diesjährigen Stück 
im Schuleingangsprogramm. Sie freute sich nicht auf der Schu-
le, denn Sorgen plagten sie. Was, wenn sie etwas nicht versteht? 
Wenn sie keine Freunde findet? Zum Glück konnte sie mit Hilfe 
ihrer älteren Freundin mal in einen Schultag hineinschnuppern. 
Anna verstand letztendlich, dass ihr in der Schule stets geholfen 
wird und dass auch sie ein wichtiger Teil der Schulgemeinschaft 
sein wird.
Dieses schöne Musikstück wurde von den Mitgliedern des 
klassenübergreifenden Schulchores unter Leitung von Musik-
lehrerin Kathleen Pallmer seit dem 3-tägigen Chorlager im Mai 
fleißig einstudiert und geprobt. So manche Chormitglieder sa-
ßen vor einem Jahr selbst erst unten auf den Plätzen der Schul-
anfänger. 
Mitreißende Lieder, ein stimmungsvolles Duett und Rhythmik-
Elemente mit einzigartigen Schlaginstrumenten, sogenannten 
Boomwhackers, machten dieses Stück aus.
Nach der Begrüßungsrede von Schulleiterin Sophie Nowak kam 
zum Glück noch der fleißige Zuckertüten-Zwerg, der den Höhe-
punkt, die Ausgabe der lang ersehnten Zuckertüten, einleitete. 
Die Schultüten, eine schöner als die andere, wurden den Kindern 
von ihrer Klassenlehrerin Susanne Lebsa übergeben, unterstützt 
von ihrer Horterzieherin Diana Rückheim.
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Mit Wirkung zum 01.08.2024 wurde ich vom Landesamt für Schu-
le und Bildung in Bautzen beauftragt, die Schule als Schulleite-
rin zu führen. Ich stelle mich dieser Aufgabe sehr gerne und freue 
mich ganz besonders diese Aufgabe gemeinsam mit Frau Göpfert 
als stellv. Schulleiterin wahrnehmen zu dürfen.
Ein besonderes Anliegen ist uns auch in diesem Jahr unser Leitbild 
„Fair miteinander“. Bereits im letzten Schuljahr konnten wir eine 
positive Entwicklung im Zusammenleben aller im Schulalltag spü-
ren und werden weiter an unserem Schulklima arbeiten.
Einen besonderen Dank möchten wir der Gemeinde als  
Schulträger aussprechen, welche wieder die Renovierung zweier 
Unterrichtsräume in den Sommerferien veranlasste und finanzierte.
Engagiert waren aber auch unsere Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 8, welche beim Projekt „Genial Sozial“ in der letz-
ten Schulwoche des vergangenen Schuljahres eine Summe von 
1800 € gegen die Armut in der Welt erwirtschaftet haben. Diese 
Leistung verdient Anerkennung!
Im neuem Schuljahr setzen wir wieder einen Schwerpunkt un-
serer Arbeit bei der Berufsorientierung. Im August besuchte die 
Klassenstufe 8 das Angebot „Komm auf Tour“ in Hoyerswerda 
und die Klassenstufe 9 den „Berufemarkt Bautzen“.

Manon Tischer, Schulleiterin

Ev.-Luth. Kirchgemeindebund  
Bautzener Oberland

Kirchennachrichten der Evangelischen  
Kirchgemeinden Crostau, Kirschau,  

Schirgiswalde und Großpostwitz
Pfarrbüro Crostau
Pfarrer Karl-Friedrich Kottmeier
OT Crostau, Kirschauer Str. 6
02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel.: 03592 34316
Fax: 03592 30172
E-Mail: karl-friedrich.kottmeier@kigebu-bzo.de
Sprechzeiten: Freitag: 15:00 Uhr - 18:00 Uhr sowie nach Absprache

Kirchenbüro Crostau-Kirschau-Schirgiswalde
Friedhofsverwaltung Crostau-Schirgiswalde
OT Schirgiswalde, Kuhnestr. 5
02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel.: 03592 502477
Fax: 03592 544840
E-Mail: kristin.hollan@evlks.de
Sprechzeiten:
Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr sowie nach Absprache

Pfarramt Großpostwitz
Hauptstr. 1, 02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 98237
Fax: 035938 98241
E-Mail: KG.Grosspostwitz@evlks.de
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag
10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrer Christoph Kästner
Tel. 0160 8436054
E-Mail: christoph.kaestner@kirche-grosspostwitz.de, 
christoph.kaestner@evlks.de
Sprechzeiten: nach Absprache

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Bauhof der Gemeinde Schir-
giswalde-Kirschau, Herrn Lauschke für seine Unterstützung und 
dem Blumengeschäft Schneider für die schönen Blumen sowie 
allen, die ebenso zum Gelingen dieses besonderen Tages beige-
tragen haben.

Text: Stefanie Hegenbart

� Foto: Stephanie Harnisch

Neues aus der  
Gerhart-Hauptmann-Schule

Alle Schülerinnen und Schüler konnten gut erholt und kraftvoll 
ins neue Schuljahr 24/25 starten. Mit Freude begrüßten wir wie-
der 2 neue 5. Klassen. In den Kennlerntagen der ersten Schulwo-
che konnten sie sich bereits gut einleben und neue Freundschaf-
ten knüpfen. Wir wünschen ihnen eine schöne und spannende 
Schulzeit, sowie viel Erfolg bei all ihren Aufgaben.

Fotos: M. Tischer
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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 8. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Großpostwitz Predigtgottesdienst, Pfarrer  

Dr. Schröder
9:00 Uhr Schirgiswalde Predigtgottesdienst, Pfarrer  

Kottmeier
10:30 Uhr Kirschau Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer 

Kottmeier, Kindergottesdienst
Sonntag, 15. September - 16. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Kirschau Predigtgottesdienst, Pfarrer 

Kottmeier
10:30 Uhr Crostau Abendmahlsgottesdienst - Ernte-

dankfest,
Pfarrer Kottmeier, mit Kirchen-
chor, Kindergottesdienst

10:30 Uhr Großpostwitz Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer 
Kästner

Sonntag, 22. September - 17. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Crostau Predigtgottesdienst, Pfarrer 

Sittner
9:00 Uhr Schirgiswalde Predigtgottesdienst, Pfarrer 

Kottmeier
10:00 Uhr Großpostwitz Festgottesdienst - Erntedankfest, 

im Rahmen des Gemeindefestes,
Pfarrer Kästner, mit Posaunen-
chor, Kindergottesdienst, Mittag-
essen,
anschließend Spiele, Kaffeetrin-
ken und ein Konzert mit der Band 
„WegPunkt“ aus Sohland

10:30 Uhr Kirschau Abendmahlsgottesdienst - Ernte-
dankfest, Pfarrer Kottmeier, mit 
Posaunenchor, Kindergottesdienst

Sonntag, 29. September - 18. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Kirschau Predigtgottesdienst, Pfarrer 

Dr. Schröder
10:00 Uhr Großpostwitz Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer 

Kästner
10:00 Uhr Schirgiswalde Familiengottesdienst zum 

Michaelistag – Erntedankfest, 
Ehepaar Kottmeier

Sonntag, 6. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Crostau Bläsergottesdienst zur Jahreslo-

sung
10:00 Uhr Großpostwitz Festgottesdienst - Kirchweih, 

Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer 
Kästner, mit Posaunenchor, Kin-
dergottesdienst (Turmhähne für 
die Kinder)

10:00 Uhr Schirgiswalde Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer 
Kottmeier

Andacht und AM: Samstag, 18:00 Uhr in Kirche Crostau

Hinweis:
Unser Erntedankfest in der Ev. Michaeliskirche Schirgiswalde 
wollen wir in diesem Jahr schon am 29. September feiern!
Für unsere Gottesdienste zum Erntedank erbitten wir wieder Ga-
ben für die Kirche: Blumen, Lebensmittel, Früchte vom Feld, 
vom Garten und aus den Geschäften. Vielleicht haben Sie auch 
etwas Zeit und Freude beim Schmücken unserer Altarräume zu 
helfen?
Die Entgegennahme ist jeweils an dem Samstag vor dem Ernte-
dankfest in den Gemeinden:

Crostau 9:00 - 13:00 Uhr
Kirschau 16:00 - 18:00 Uhr
Schirgiswalde 13:00 - 15:00 Uhr
Großpostwitz 14:00 - 17:00 Uhr

(hier auch am Freitag, 20.09., 15:00 - 18:00 Uhr)

ORGELKONZERT ZU ERNTEDANK
Crostau, 15.09., 16:00 Uhr
Musik zum Sonnengesang von Franz von Assisi
Hans Christian Martin - Orgel

FRAUENDIENST Crostau
Dienstag, 10.09. Ausflug nach Herrnhut
Treff 13:15 Uhr an der Kirche

RENTNER/FRAUENDIENST Großpostwitz
Montag, 16.09., 14:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus
Mittwoch, 18.09., 14:00 Uhr bei Fam. Koppatsch in Obergurig

RENTNERNACHMITTAG Kirschau
Dienstag, 03.09. und 01.10. mit Pfr. Kottmeier, 14:30 Uhr im 
Pfarrhaus Kirschau

GEBETSKREIS Großpostwitz
Dienstag, 16:30 Uhr
10.09. und 24.09., in der Kirche

BIBELGESPRÄCHSKREIS Crostau
Mittwoch, 04.09. und 18.09., 19:30 Uhr mit Pfr. Kottmeier

BIBELSTUNDE Großpostwitz
Montag, 09.09. und 23.09., 17:00 Uhr in Singwitz
Mittwoch, 04.09. und 18.09., 19:30 Uhr in Bederwitz bei Fami-
lie Winkler
Donnerstag, 05.09. und 25.09., 19:00 Uhr im Michael-Frentzel-
Haus

ALTE GEMEINDE Großpostwitz
Montag, 02.09., 19:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus

GOTTESDIENST ST. ANTONIUS SCHIRGISWALDE
Freitag, 13.09., 10:15 Uhr mit Pfr. Kottmeier

VOLKSMISSIONSKREIS Großpostwitz
Sonntag, 15.09., 14:30 Uhr in Michael-Frentzel-Haus

ELTERN-KIND-KREIS in Großpostwitz
Mittwoch, 25.09., 16:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus

KIRCHEN-FUSSBALL
Samstag, 21.09. in der Turnhalle Crostau mit Ralf Hempel
10:00-11:00 Uhr für Spieler von 7 bis 11 Jahre
12:00-13:00 Uhr für Spieler von 12 bis 99 Jahre

GEREMPEL IM TEMPEL
Musical für Kinder und Jugendliche
Vorbereitungswoche: 07.10.-11.10., 9:00-15:00 Uhr in Groß-
postwitz
Generalprobe: 12.10., 14:00 Uhr Großpostwitz
Auftritte: 12.10., 16:00 Uhr Kirche Großpostwitz
13.10., 16:00 Uhr Kirche Schirgiswalde
Anmeldung bis 29.09. bei Kantoren, Gemeindepädagogen oder 
per Mail an: inkeri.hannonen@evlks.de
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Sa., 21.09. Bistums-Chortag in Zeitz
So., 22.09. Caritaskollekte
Di., 24.09.
19.00 Uhr Stille Anbetung Pfarrkirche Schirgis-

walde
Sa., 28.09.
06.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Schir-

giswalde, anschl. 
Fußwallfahrt nach 
Rosenthal

So., 29.09.
17.00 Uhr Orgelkonzert zum  

Erzengelfest
Pfarrkirche 
Schirgiswalde

Do., 03.10.
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Evang. Kirche 

Sohland

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

KINDERTAGE MIT LEGO® in Crostau
16. bis 19.10.2024, täglich 9:00 bis 12:00 Uhr
für Kinder von 6 bis 12 Jahre
In den Herbstferien starten wieder die LEGO®-Tage!
Ein großes Bauvergnügen, bei dem eure LEGO®-Stadt in vier 
Tagen immer größer wächst! Dazwischen gibt es geistigen Input 
von Michael Kaufmann mit seiner Gitarre und leckeres gemein-
sames Essen …
Anmeldung bis 01.10. bei Kathrin Kottmeier oder über die Hor-
te Kirschau und Schirgiswalde.

KINDERSACHENBÖRSE in Großpostwitz
Samstag, 14.09., 10:00-12:00 Uhr im Michael-Frenzel-Haus

FRIEDHOFSUNTERHALUNGSGEBÜHR:
Wir möchten Sie freundlich daran erinnern, dass die Friedhofs-
unterhaltungsgebühr bis Ende September zu begleichen ist.

Katholische Pfarrei Mariä  
Himmelfahrt Schirgiswalde

Kath. Pfarramt
Kirchberg 4, 02681 Schirgiswalde
Tel.: 03592 502331
Fax: 03592 502036
E-Mail: Schirgiswalde@pfarrei-bddmei.de
Bankverbindung:
LIGA Bank EG
IBAN DE61 7509 0300 0008 2832 14
BIC GENODEF1M05
Katholisches Pfarramt, Kirchberg 4, 02681 Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste

Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr kath. Kirche Sohland
18:00 Uhr Kreuzkapelle Schirgiswalde
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
10:30 Uhr kath. Kirche Großpostwitz

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind nach-
folgend besondere Termine und Höhepunkte aufgeführt:
Di., 10.09.
19.00 Uhr Stille Anbetung Pfarrkirche Schirgis-

walde
Sa., 14.09. Ausfahrt der Ehrenamtlichen
So., 15.09. Kolpingwallfahrt nach Ro-

senthal
16.00 Uhr Andacht am Lärchenberg-

kreuz
Schirgiswalde

Mo., 16.09.
18.00 Uhr Kontemplation Elisabethsaal Schir-

giswalde
Di., 17.09.
18.30 Uhr Infotreffen Firmung Elisabethsaal Schir-

giswalde
Mi., 18.09.
15.00 Uhr Krankenbegegnungstag mit 

Hl. Messe
Altenpflegeheim  
St. Antonius Schir-
giswalde, Ebene 4

Do., 19.09.
19.00 Uhr Telefonseelsorge Weiterbil-

dung „Wenn nicht nur die 
Hormone verrückt spielen“

Elisabethsaal 
Schirgiswalde

Am Fest der Erzengel Michael, Raphael und Gabriel ha-
ben wir Matthias Böhm aus Chemnitz an unserer Orgel zu 
Gast. Er wird Werke von Georg Böhm, Joh. Seb. Bach und  
G. Guilmant spielen und die Orgel in der Pfarrkirche in ihrer 
Vielfalt zum Klingen bringen.
Nach seiner Zeit als Dresdner Kapellknabe studierte Matthias 
Böhm Kirchenmusik mit Abschluss A und war an verschie-
denen Theatern als Korrepetitor tätig, bevor er 2004 als Kan-
tor nach Chemnitz ging. Dort leitet er die kath. Stadtkantorei 
und lenkt die Geschicke der Kirchenmusik dieser Stadt. Seit 
einigen Jahren hat er dort auch eine Konzertreihe installiert, 
die die Menschen in die verschiedenen kath. Kirchen der 
Stadt Chemnitz führen. Immer wieder kann man ihn z. B. im 
Freiberger Dom oder auch in der Kathedrale in Dresden im 
Konzert erleben.
Wir freuen uns, dass er nun die Einladung angenommen hat, 
auch in Schirgiswalde zu gastieren.

Anzeige(n)
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Rückblick 20. Schirgiswalder Fussballtage
Große Ereignisse werfen bekanntlich ihre Schatten voraus. Die 
Vorfreude auf die diesjährigen nunmehr 20. Schirgiswalder Fuß-
balltage war riesengroß und alle Besucher dieses sportlichen und 
kulturellen Events in unserer Stadt und Region kamen auf ihre 
Kosten. Mit der offiziellen Eröffnung am Freitag durch die Bür-
germeister Sven Gabriel (Schirgiswalde-Kirschau) und Markus 
Michauk (Großpostwitz) starteten die sportlichen Wettkämpfe. 
Die F-Jugend konnte dabei gegen die BSG Sohland-Oppach ihr 
Können unter Beweis stellen ehe im Anschluss bei den Alten 
Herren in einem Blitzturnier der Sieger gesucht wurde. Gewon-
nen haben dabei die Sportfreunde aus Obergurig vor Wilthen, 
Schirgiswalde und Großharthau. Nach der Siegerehrung wur-
den die Fachgespräche auf den Festplatz verlegt, wo bei Bier, 
Bratwurst und guter Musik durch Ronnys Diskothek der Abend 
gemütlich endete.

Am Samstag zeigte die B-Jugend des SV Oberland Spree ein 
wahres fußballerisches Feuerwerk. Mit 12:1 fegte man die SG 
Motor Cunewalde vom Platz. An diese Top-Leistung konnte die 
zweite Vertretung der Männer nicht anknüpfen, sie verloren ihr 
erstes Punktspiel deutlich mit 0:8 gegen die zweite Vertretung 
der Spielgemeinschaft Neukirch/Wilthen. Auch die erste Män-
nermannschaft startete mit einer Niederlage in die neue Krei-
soberligasaison. Am Ende hieß es 1:2 gegen die SC 1911 Groß-
röhrsdorf. Am Abend folgte dann das sportliche Highlight, die 
legendären Stadtmeisterschaften. Sieben Mannschaften melde-
ten sich an, um den Wanderpokal des Bürgermeisters zu gewin-
nen. In sportlich fairen Spielen konnten sich am Ende die „Kre-
ativlosen“ durchsetzen und tragen somit ein Jahr lang den Titel 
„Stadtmeister“. Auf dem Treppchen landeten weiter die „Junge 
Garde“ sowie „De Moundain Gings“, gefolgt vom „Saufhamp-
ton FC“, den „Schirgiswalder Kirschen“, den „Vereinslosen“ 
sowie den „Grundverwirrten“, in welchem neben dem den Mit-
arbeitern des Bauhofes auch Bürgermeister Sven Gabriel dem 
runden Leder hinterherjagte.

Schwimmabzeichen beim SSV  
Kirschau erfolgreich abgelegt

In das Wasser fertig los, hieß es am 23.07.24 im Waldbad Wehrs-
dorf. Bei sommerlichem Wetter stellten 14 Sportler ihr Können 
unter Beweis und legten eine Prüfung für ein Schwimmabzei-
chen in Bronze, Silber oder Gold beim Schwimmsportverein 
Kirschau e.V. ab. Dem Aufruf im Mitteilungsblatt folgten nicht 
nur Vereinsmitglieder, sondern auch weitere Kinder und Jugend-
liche aus dem Oberland. Nach einer kurzen Begrüßung durch 
Cheftrainer Mario Graff und einer Einweisung in den Ablauf, 
galt es im theoretischen Teil Baderegeln zu benennen und im 
praktischen Teil auf Zeit zu schwimmen, ins Wasser zu sprin-
gen und tief zu tauchen. Herausfordernd war das kühle Nass in 
Wehrsdorf für unsere Jüngsten, musste die Tauch- und Spring-
prüfung doch ohne Schwimmbrille gemäß der Prüfungsordnung 
abgelegt werden. Am Ende gelang es fast allen, ein Schwimm-
abzeichen in der Hand zu halten. Wir beglückwünschen die Teil-
nehmer zu 4x Gold, 7x Silber und 1x Bronze.
Wir danken dem Team des Waldbades Wehrsdorf für den freund-
lichen Empfang und die engagierte Unterstützung unseres Vor-
habens.

Text und Fotos: Anja Ulbricht

Mehr Information zum Verein unter: 
www.schwimmsportverein-kirschau.de
Zum kostenfreien Schnuppertraining laden wir schwimmbegeis-
terte Kinder und Jugendliche ab September herzlich ein.
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung per E-Mail: 
info@ssv-kirschau.de
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In der ersten Halbserie konnten die D-Junioren in 9 Spielen hinterei-
nander ungeschlagen bleiben.
Man spielte konzentriert und der Trainingsfleiß der jungen Spieler 
wurde in den Spielen mit 8 Siegen und einem Unentschieden belohnt. 
Damit erkämpfte sich die Mannschaft einen Vorsprung in der Tabel-
le. Dann das Heimspiel gegen Hoyerswerda, einem der Verfolger in 
der Tabelle. Vielleicht waren die Kinder schon in der Winterpause 
oder sie hatten einfach einen nicht so guten Tag. Das Spiel ging 0:5 
verloren. Damit rückte die Tabelle wieder enger zusammen. Weitere 
Ausrutscher bei der Spielvereinigung Post Germania/Budissa Baut-
zen auf dem Hartplatz an der Edisonstraße, bei Zeißig Knappensee 
und Wittichenau führten dazu, dass man zu Beginn der 2. Halbserie 
auf den 4. Tabellenplatz hinter Hoyerswerda, Zeißig und Wittichen-
au abrutschte. Doch jetzt zeigten die D-Junioren eine Reaktion. Sie 
besannen sich auf ihre Stärken. Der Ball lief und man kombinierte 
wieder in gewohnter Art und Weise. Die Mädchen und Jungs gaben 
keine Punkte mehr ab. Dann, am vorletzten Spieltag, das schwere 
Auswärtsspiel gegen den Tabellenersten Hoyerswerda. Als die Spie-
ler in Hoyerswerda ankamen erwartete sie eine riesige Kulisse. Zirka 
200 Zuschauer waren gespannt auf das Spiel der Tabellennachbarn. 
Die Hoyerswerdaer wollten mit einem Sieg den Kreismeistertitel 
perfekt machen. Eine Meisterfeier war schon vorbereitet. Doch die 
Nordlichter im Landkreis Bautzen hatten nicht mit dem Willen der 
Oberländer gerechnet. Engagiert gingen die Fußballer des SV Ober-
land Spree zur Sache. In einem tollen Spiel revanchierten sich die 
D-Junioren des SV Oberland Spree für die Heimniederlage ebenfalls 
mit einem 0:5 und waren wieder Spitzenreiter. Jetzt ließen sich die 
Oberländer die Tabellenführung nicht mehr nehmen und gewannen 
das letzte Heimspiel gegen Ralbitz-Horka mit einer konzentrierten 
Leistung mit 7:0.
Hervorzuheben ist der tolle Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaft, denn der „K-Block“ der Oberländer bestehend aus den Spie-
lern der 2. Mannschaft supportete die Kreismeister und peitschte sie 
zum Sieg. Nach dem letzen Heimspiel erfolgte die Ehrung der Spie-
ler durch den Westlausitzer Fußballverband. Die D-Junioren erhiel-
ten die Urkunde, Medaillen, ein neues Spielgerät und konnten einen 
Pokal in die Höhe strecken.
Auch die 2. Mannschaft erreichte in der Meisterrunde der Kreisliga 
einen guten 6. Platz. Mit ein bisschen mehr Trainingsfleiß wäre hier 
auch noch der ein oder andere bessere Platz möglich gewesen.
Mit einer Saisonabschlussfeier im Sportforum Kirschau ließ die 
Mannschaft die Spielzeit 2023/2024 ausklingen.
Die Kinder bedanken sich beim Trainerteam bestehend aus Birgit 
Schulz, Volker Mitscherlich und Jörg Franke für deren Einsatz. Ein 
Dank gilt auch den Eltern, die mithalfen die Mannschaftskasse durch 
den Verkauf von Getränken wieder aufzufüllen, die Spielkleidung zu 
reinigen und andere Aufgaben übernahmen.
Wer Spaß am Fußballspielen hat, kann sich gern zu den Trainings-
zeiten der D-Jugend (Montag und Mittwoch jeweils von 16:30 bis  
18:00 Uhr) melden und ein Schnuppertraining absolvieren. Das 
Training findet im Sportforum Kirschau oder auf dem Sportplatz in 
Schirgiswalde statt.

Der Sonntag begann mit einem absoluten und einzigartigen öku-
menischen Gottesdienst im Festzelt auf dem Sportplatz. Unter 
dem Motto „Mit Gottes Segen spielt sich’s besser“ betraten Ka-
plan Ruhs (kathol.) und Pfarrerin i.R. Pappai (evang.), begleitet 
von ihrem Mann (Sup. i.R.), das Festzelt und es ertönte der „An-
pfiff“ zum Gottesdienst. Mit tollen Worten und Predigten, dem 
immer wiederkehrenden Bezug zum Fußball sowie der Aufnah-
me der Jugendlichen in die katholische Pfarrjugend erlebten die 
ca. 150 Besucher eine lebhafte und inspirierende Messe.
Nach dem „Abpfiff“ folgten die Schirgiswalder Blasmusikan-
ten mit Musik von gestern und heute und umrahmten den mu-
sikalischen Frühschoppen auf dem Festplatz. Gegen 12 Uhr 
versammelten sich dann die ersten Schwarz-Gelben auf dem 
Sportplatzgelände, ehe gegen 13 Uhr die ersten Altstars der 
Traditionsmannschaft der SG Dynamo Dresden eintrafen und 
schon erste Autogramm- und Selfiewünsche erfüllten. 14 Uhr 
war dann Anstoß zum sportlichen Höhepunkt der 20. Schirgis-
walder Fußballtage. Die zusammengestellte Oberlandauswahl 
konnte dabei den guten Anfang mit der 1:0 Führung nicht lange 
standhalten. Die Altmeister um Ralf Minge, Matthias Mauksch, 
Lars Jungnickel, Matthias Müller, Thomas Neubert oder Trainer 
Hartmut Schade zeigten, was sie noch drauf haben. Bereits zur 
Halbzeit stand es 1:3. Die insgesamt ca. 750 Zuschauer sahen 
bei bestem Wetter ein abwechslungsreiches Spiel mit Chancen 
auf beiden Seiten, durch die Effektivität der Dynamos hieß es 
am Ende jedoch 1:9. Im Anschluss folgten viele Autogramme, 
Fotos und tolle Gespräche mit Erinnerungen, die sicher bei vie-
len Dabeigewesenen lange im Gedächtnis bleiben werden.
An dieser Stelle möchten wir uns als Organisationsteam der 
Schirgiswalder Fußballtage bei allen Mitwirkenden, Helfern, 
Mannschaften, Sponsoren, Vereinen, der katholischen Kirchge-
meinde, Familie Pappai, der Stadt Schirgiswalde-Kirschau, der 
Gemeinde Großpostwitz, Tino Voigt und seinem „Team Bau-
hof“, den Schirgiswalder Blasmusikanten und allen Besuchern 
und Zuschauern recht herzlich bedanken. Die vielen guten Ge-
spräche, freudigen Gesichter und das ein oder andere Schulter-
klopfen waren und sind für uns Dank genug.

Fotos: R. Fröde

Alle Fotos und Videos finden Sie unter www.sv-oberland.de.

Ralf Fröde
im Namen des Orgateams Schirgiswalder Fußballtage

Der SV Oberland Spree ist  
Fußball-Kreismeister!

Ein Saisonrückblick
Die D-Jugend des SV-Oberland Spree ist Kreismeister der Krei-
soberliga des Westlausitzer Fußballverbandes in der Saison 
2023/2024. Nach dem der Jahrgang in den vorangegangenen Spiel-
zeiten Staffelsieger in der Meisterrunde der Kreisliga und im vori-
gen Jahr Vizekreismeister in der Kreisoberliga der E-Jugend wur-
de, gelang den Mädchen und Jungen in der zu Ende gegangenen 
Saison der Sprung nach ganz oben!
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SV Weiß-Rot Schirgiswalde,  
Abteilung Schach informiert

Kreispokal Bautzen 2024
3. Runde: Schirgiswalde - Bischofswerda 3 : 1
In der letzten Pokalrunde hatten wir den Tabellenführer Bi-
schofswerda zu Gast. Mit einem hohen Sieg konnten wir an 
Bischofswerda in der Tabelle vorbeiziehen was uns auch ge-
lang. Eberhard Stolle am 3. Brett gewann und auch Gert-Rainer 
Lachmann am 1. Brett gewann seine Partie. Hagen Lebelt am  
2. Brett erreichte noch ein unentschieden zum Zwischenstand von  
2,5 : 1,5 Punkten. Jörg Reinisch am 4. Brett nahm nun das Remi-
sangebot des Gegners an zum 3 : 1-Endstand.
Da Großpostwitz gegen Bautzen auch 3 : 1 gewann reichte es 
für uns nur zum 2. Platz da wir das direkte Duell in der 1. Runde 
verloren hatten.

Abschlusstabelle
Sp. M-Pkt. B-Pkt.

1. Großpostwitz/Gaußig 3 4 7,0
2. SV W.R. Schirgiswalde 3 4 7,0
3. SF Bischofswerda 3 4 6,5
4. SC Einheit Bautzen 3 0 3,5

Punktspielstart in die neue Saison 2024/25
Die erste Mannschaft startet in der 1. Bezirksklasse St. A am 
29.9.24 mit einem Auswärtsspiel in Görlitz in die neue Saison. 
Die neue 2. Mannschaft spielt in der Kreisliga Bautzen und be-
ginnt am 22.9. mit einem Spiel in Bautzen die Saison.

Schachtraining jeden Freitag im Sportlerheim
ab 17 - 18 Uhr für interessierte & talentierte Kinder ab 8 Jahren
ab 18:30 Uhr für Jugend & Erwachsene

J. Reinisch

Weitere Kontaktmöglichkeiten:
kleinfeld@sv-oberland.de
info@sv-oberland.de
https://www.sv-oberland.de/kontakt/

Text und Fotos: Markus Schulz

33. Crossläufe „Rund um den Hohberg“

SV Weiss-Rot Schirgiswalde
Knapp 50 Läuferinnen und 
Läufer waren der Einladung zu 
den 33. Crossläufen „Rund um 
den Hohberg“ am 19.07.2024 
gefolgt. Bei hochsommerli-
chen Temperaturen starten alle 
Läuferinnen und Läufer um 
18.30 Uhr in der Petersbach.

Bei den Männern siegte Marco Friedrich (OSLV Bautzen ) in 
48:10 min vor Mario Graff (SSV Kirschau) und Maik Mauer-
mann (Kraftwerker Sohland).
Franziska Kranich (Europamarathon Görlitz) gewann bei den 
Frauen die 12-km-Strecke in 49:38 min vor Karin Schäfer (LSV 
Pirna) und vor Manuela Hering aus Hohnstein. Für Franziska 
Kranich war es der 6. Sieg in Folge.
Siegerin über die 6-km-Strecke wurde Annabell Paul (Europama-
rathon Görlitz) in 28:27 min vor Katja Sauer (Bautzen) und Anja 
Vogt (SG Steinigtwolmsdorf).
Vorjahressieger Georg Rabe von der HSG Turbine Zittau gewann 
die 6 km in 21:45 min. Die Plätze zwei und drei belegten Roman 
Mirtschink (Lausitzer Wolfsrudel) und Luca Harig (SV Weiss-
Rot Schirgiswalde).
Über die 2-km-Strecke siegten bei den Mädchen Thea Denker 
und bei den Jungen Paul Hartmann, beide vom SV Weiss-Rot 
Schirgiswalde. Leider nahmen im Kinder- und Jugendbereich nur 
6 Läuferinnen und Läufer teil.
Der SV Weiß-Rot Schirgiswalde bedankt sich bei allen Helfern, 
die zum Gelingen dieser Sportveranstaltung beigetragen hatten.
Die gesamten Ergebnislisten können auf der Hompage 
(http://wr-schirgiswalde.de) des SV Weiß-Rot Schirgiswalde ein-
gesehen werden

Andreas Marschner
Vereinsleiter

Siegerehrung 12 km Frauen
� Foto: Barbara Nitsche

Anzeige(n)

Geburtstage im September
Die Stadtverwaltung Schirgiswalde-Kirschau gratuliert
allen Bürgerinnen und Bürgern, die im September 2024

ihren Geburtstag feiern, recht herzlich.  
Wir wünschen Gesundheit, Glück und Gottes Segen.
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Entsorgungstermine September 2024
Tour 1 – OT Callenberg, Carlsberg, Crostau, Halbendorf/
Geb, Wurbis
Restmüllentsorgung: 03.09.2024

17.09.2024
01.10.2024

Bioabfallentsorgung: 03.09.2024
10.09.2024
17.09.2024
24.09.2024
01.10.2024

Gelbe Tonne: 03.09.2024
17.09.2024
01.10.2024

Blaue Tonne: 19.09.2024

Tour 2 – OT Bederwitz, Kirschau, Kleinpostwitz, Rodewitz/
Spree, Sonnenberg
Restmüllentsorgung: 05.09.2024

19.09.2024
04.10.2024

Bioabfallentsorgung: 05.09.2024
12.09.2024
19.09.2024
26.09.2024
04.10.2024

Gelbe Tonne: 11.09.2024
25.09.2024

Blaue Tonne: 02.09.2024
30.09.2024

Tour 3 – OT Neuschirgiswalde, Schirgiswalde
Restmüllentsorgung: 02.09.2024

16.09.2024
30.09.2024

Bioabfallentsorgung: 02.09.2024
09.09.2024
16.09.2024
23.09.2024
30.09.2024

Gelbe Tonne: 12.09.2024
26.09.2024

Blaue Tonne: 18.09.2024

Schadstoffsammlung/Elektroaltgeräteannahme:
10.09.2024 -
09:00 - 09:30 Uhr

OT Neuschirgiswalde, Parkplatz  
„Frische Quelle“

10.09.2024 -
09:45 - 10:15 Uhr

OT Schirgiswalde, ehemals BHG 
(Ziegelstraße)

10.09.2024 -
10:30 - 11:00 Uhr

OT Crostau, Am Park

10.09.2024 -
16:45 - 17:15 Uhr

OT Kirschau, Körse Halle

Notdienst der Apotheken Großraum Bautzen
Die Dienstbereitschaft geht jeweils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr 
des Folgetages.

Apothekennotdienst September 2024

01.09.2024 So. Stadt-Apotheke Bautzen
02.09.2024 Mo. Marien-Apotheke Schirgiswalde und

Apotheke am Markt Königswartha
03.09.2024 Di. Neue Apotheke Wilthen und

Hirsch-Apotheke Weißenberg
04.09.2024 Mi. Ost-Apotheke Bautzen
05.09.2024 Do. Pluspunkt-Apotheke Bautzen
06.09.2024 Fr. Scarabaeus-Apotheke Bautzen
07.09.2024 Sa. Neue Apotheke Wilthen und

Hirsch-Apotheke Weißenberg
08.09.2024 So. Ahorn-Apotheke Bautzen
09.09.2024 Mo. Stadt-Apotheke Bautzen
10.09.2024 Di. Aesculap-Apotheke Neschwitz und

Linden-Apotheke Sohland
11.09.2024 Mi. Ahorn-Apotheke Bautzen
12.09.2024 Do. Apotheke am Marktkauf Bautzen
13.09.2024 Fr. Apotheke zur Brücke Bautzen
14.09.2024 Sa. Scarabaeus-Apotheke Kirschau
15.09.2024 So. Apotheke am Marktkauf Bautzen
16.09.2024 Mo. Bahnhof-Apotheke Bautzen
17.09.2024 Di. Drohmberg-Apotheke Großpostwitz
18.09.2024 Mi. Eichen-Apotheke Großdubrau und

Kreuz-Apotheke Cunewalde
19.09.2024 Do. Gesundbrunnen-Apotheke Bautzen
20.09.2024 Fr. Husaren-Apotheke Bautzen
21.09.2024 Sa. Aesculap-Apotheke Neschwitz und

Linden-Apotheke Sohland
22.09.2024 So. Apotheke zur Brücke Bautzen
23.09.2024 Mo. Scarabaeus-Apotheke Kirschau
24.09.2024 Di. Lessing-Apotheke Bautzen
25.09.2024 Mi. Marien-Apotheke Schirgiswalde und

Apotheke am Markt Königswartha
26.09.2024 Do. Neue Apotheke Wilthen und

Hirsch-Apotheke Weißenberg
27.09.2024 Fr. Ost-Apotheke Bautzen
28.09.2024 Sa. Drohmberg-Apotheke Großpostwitz
29.09.2024 So. Bahnhof-Apotheke Bautzen
30.09.2024 Mo. Pluspunkt-Apotheke Bautzen
01.10.2024 Di. Scarabaeus-Apotheke Bautzen
02.10.2024 Mi. Stadt-Apotheke Bautzen
03.10.2024 Do. Scarabaeus-Apotheke Bautzen
04.10.2024 Fr. Aesculap-Apotheke Neschwitz und

Linden-Apotheke Sohland

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Bundespolizei 03586 76020
Enso Netz GmbH 0800 0320010
Gas 0351 50178880
Strom 0351 50178881
Wasser/Kreiswerke 035934 62999
Abwasser „Obere Spree“ 0351 50178882
Friedensrichterin der Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Frau Dittrich 0162 974 6345

Ausbildungsplatz  
gesucht & gefunden.
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Wichtige Information zum  
Redaktionsschluss

Damit Ihre Beiträge auch fristgerecht im Amtsblatt erscheinen 
können, informieren Sie sich bitte auf der Seite 2 dieser Ausgabe 
zum Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe.
Die Beiträge reichen Sie bitte unter der Mail-Adresse 
mitteilungsblatt@schirgiswalde-kirschau.de ein.

Anzeige(n)


